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Kundmachung.
^ Diejenigen Bewerber, welche im laufenden
^ l a r ^ h r e zur Staatsprüfung für Forstwirthr
zu .̂nsscn zu werden wünschen, haben ihre nach
"or,clmft der Ministerial-Vclordnuug vom ,0 .
^ ^ 5 N M , G. B. <!« ,85 , , , E t . X X V l ,
» . V ^ ' ^'^") ^legten Gesliche zuverlässig biü
" ^ <l"gust l. I . bei dieser k. k. ^landeöregielung
anzudringen.

K> k. Landesregierung. Laibach am Aten
^ ^ August l ^ » l .

l- ^lll-f Assejlilsch Edler uon)crninses6 m i>,
^^.^ k. k. Landeschcf.

^' ^ N . , ' ^ Nr. ' " " V ^

^izitations Kundlnachunss.
für ^"^ Sicherstellung der Buchbinder-Arbeiten
Di>. / " ^mtsgcbrauch der k. k. Finanz.i!andeS'
l,,,. , ' " " und der ihr unterstehenden Behörden
" A e m t e r in G r a z ,

des ^ ' ^ ^ ^eicrm. illyr. küstenl. Finanz-bau-
lich' ^ " ^ ' ^ u beabsichtigt die Lieferung sämmt-
de/. ^ Buchbinder-Arbeite», und die Beistellung
j h l ' ^ / ^ ^ ' ^ ^ l ' n Wandkalender für ihren und
je,:" H'^^abtheilllngcn Amlsgebrauch, dann für
Belj!'!>f ^ ^ Finanz.Prokuratur, der Finanz-
) l^ ' " 'Direktion nebst den ihr unterstehenden
f t t i i / / " " ' ^ b"' Stcueradministration in Graz;
r<ai,? ^ Heften und Sigil l iren der Gefälls-
l l M a ? l " ^ ^''' nächstfolgenden drei Aerwal-
3'. ^ ^ ^' '- ^^"" l- November l t t i i l bis
d ^ po l i e r ,«<j. l , im schviftlichcn Offertwcge

"i'ndestfordernden hmtanzugcben.
gl'n s^^^hmuiigülustige haben ihve oiesifälli-
st^^^'lftlichen und versiegelten Offerte läng-
Uhr . " ^ l " ' « . August l. I . Mittags »2
Dil'ef"'"" ^'ko>wmate der k. k. Finanz-Landeö-
^w l , - '^ ^" ^^'^ii zu überreichen, wo dann
l. ĉ  "Mvlgcnden Tage, d. i. am l 7 . August
s«nnntl^^"'^ags um 9 Uhr die Eröffnung

'^tl'chrr Offerte stattfinden wird.
die 9 ^ ^ gedachten Oekonomate können auch
g?s ^'^^ungen deö abzuschließenden Vcrtra-
auf w?^ " '^ ^ " ^ " " ^ " ' ^ ^ ' " Fiskalpreisen,
y s s s ^ . ^ sl̂ ) die Anbote zu fußen haben, cin-
" ' ^ " Gerden.
in Z f̂f Offert m»ß bestimmt und deutlich
V i e l e s " " ' ^ Buchstaben enthalten, um wie
deiter ^äe.'tte ""^" ' ^ 'M Fiökalpreiö der Ar^
^en w tt'^^^^'" ' ' " Vertragswege ü'beruch-

die y>"' Dffercnt hat auch zu erklären, daß er
se ldc i / ^^^o ingungen kenne, und sich den-

' ^"tcrwerfe.
schrei^ Dff"'cnt muß das Offert eigenhändig
Und ^ / ^'^ ^"^' ' "nd Zunamen, Charakter
in «, ^l)nort unterfertigen, und wenn cr nicht
vors.-i,."c ^" ' " 'z i l i r t , so muß seine Unterschrift,

^"ftmasiig lcgalisirt sein.
^'nhalf " " ^ ^'^ ^'gl 'ung dcö Offerenten zur
nicht ^ ' ^ ^ ^ Unternehmens, insoferne solche
t'gun. ", ""^ ^sss" Stellung und Beschäf-

"ach ^ / ^ " i'dcnfalls ausgeschlossen, welche
gehuna ^ ' ^ ' ? " ' ^ " ^«dcögesehen zur Ein-
^"lgnet s i ' ' h "^^ " " ' ^ "d l i chen Geschäften nicht

""dzwami^ ^ ^ ' " ' ' " " l ' cin Vadium von ein-
g,n ol> . l ' ^ " ' " " " d e r in Barem beilie-
einer , ^ " ' ' ^ ' " " " g , liber dessen Erlag bei
kasse . , , ' , ^ 'Haup tsawml lMgö- oder Bezirks
für dn V^°sscn sei"- Dieses Vadium wird
"ls Kaufi. ^" ' " " ^ abgeschlossenem Vertrage
" e r naä V ' " ^ ' " " ' den übrigen Offerenten
^ückgest^llt " ^ " " g . ^" ' ^ss"tvcrhandlunq

Von ?lußen muß da6 Offert die Uebcrschrift
enthalten:

»Offert zur Uebernahme der Buchbinder-
»Albeicen bei der k. k. steierm. illyr. tüstenl.
„Finanz - Landes- Direktion."

Offerte, deren Inhal t unbestimmt und un-,
deutlich ist, welche Belufungen auf andere An-
bole oder selbstgewählte Bedingungen enthalten,
oder welchen irgend cin Ersordcrniß fehlt, wer-
den gleich jenen, welche nach Ablauf der zur
Einrcichung festgesetzten Frist eingebracht wer-
den, gar nicht berücksichtiget.

Vom Zeitpunkte der Ueberreichung deö Offer»
tcs ist der Anbieter für den Anbot verbindlich;
die Verbindlichkeit der Fmanzvcrwaltung beginnt
aber erst mit dem Zeitpunkte, in welchem dem
Mindestsorderndcn die Ratifikation des Offer-
tes bekannt gemacht wird.

Von der k. k. steir. illyr. küstenl. Finanz-
Landes - Direktion.

Graz den «8. Ju l i l U « l .

, j . 27>!>, n (2) Nr. 877.
K l l n d m a cl) u l l st

Bei dem k. k. Vergamte Id r i a in Kram
werden » t tO t t Metzen Weizen,

« 4 N O „ Ko rn ,
ttttO „ Kukurutz,

mittelst Offerten unter nachfolgenden Bedingun-
gen angekauft:

1. Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und der Mehen Weizen
muß wenigstens ^4 Pfund, das Korn ?5 Pfund
und der Kukuruh tt2 Pfund wiegen.

2. Das Getreide wird von dem k k. Wirth-
schaftöamte zu Id r i a im Magazine in den zi-
mcntirten Gefäßen abgemessen und übernommen,
und jenes, welchcs den Qualitäls - Anforderun-
gen nicht entspricht, zurückgewiesen.

Dr r Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Parlhie anderes, gehörig quallfizirtes
Getreide der gleichnamigen Gattung um den
kontraktmäßigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbft
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu interveniren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Liefe-
ranten oder Bevollmächtigten muß jedoch der
Befund des k. k. Wirthschaftamtes als richtig und
unwibcrsprechlich anerkannt werden, ohne daß
der Lieferant dagegen Einwendung machen könnte.

». Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treibe entweder loko Loitsch oder I d r i a zu stellen,
und cä wird im letzteren Falle auf Verlangen
desselben der Wcrksfrachter von Seite dcö Amtes
verhalten, die Verfrachtung von Loitsch nach
Id r ia um den festgesetzten Preis von 24 Neukreuzer
pr. Sack oder 2 Mchen zu leisten,

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides, entweder bei dcr k. k. Bcrgamts-
kassc zu I d r i a , oder bei dcr k. k. Landcä-
hauplkassc zu Laibach gcgcn klassenmäßig ge-
stempelte Quittung.

5». Die mit einem a l , Neukreuzcr-Stempel
versehenen Offerte haben längstens bis Ende
August ! ^ « l bei dem k. k. Bergamte zu I d r l a
einzutreffen. , -^ ,

«. ^ n dem Oss"tt »st zu bemerken, welche
Galtung und Quantität Getreide der Lieferant
»u liefern Willens ist, und den Preis entweder
loko Lo i tsch oder I d r l a zu stellen. Sollte
ein Offert auf mehrte Körnergattungen lau-
ten so steht cs dem Bergamte frei , den Anbot
für'mehrere, oder auch nur E i n e Gattung
anzunehmen oder nicht-

7 Zur Sicl>'rstcllung fur die genaue Zuhal.
tuna der sämmtlich", Acrlrags^Verbindlichkeitcn
ist dem Off" tc cin M ^ Vadium entweder bar

oder in annehmbaren Staatspapieren zu dem
Tageskurse, oder die Quittung über dessen De-
ponirung bei irgend einer montanistischen Kasse,
oder dcr k. k. Landeshauptkasse zu Laibach, anzu-
schließen, widrigens auf das Offert keine Rück-
sicht genommen werden könnte.

Sollte Kontrahent die Vertragsvelblndlich-
kciten nicht zuhalien, so ist dem Aeiar das Recht
eingeräumt, sich für einen dadurch zugehenden
Schaden, sowohl an dem Vadium, als an dessen
gcsammtcm Vermögen zu rcgrcssiren.

U. Denjenigen Offcrcntcn, welche keine G ^
treide - Lieferung erstehen, wird das erlegte
Vadium alsobald zurückgestellt, der Ersteher
aber von der Annahme seines Offertes verständi-
get werden, wo dann er die eme Hälfte des Ge»
treidcs längstens bis Ende September l t z l l l , die
zweite Hälfte im nächst darauffolgenden Mo-
nate zu liefern hat.

!). Auf Verlangen werden die für die Lie-
ferung erforderlichen Getreide-Säcke vom k k.
Bergamte gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergü-
tung der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver-
lust an Säcken während der Lieferung haftend.

! IU. Wird sich vorbehalten, gegen den Hcrrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung dcr Kontrakts-
bcdingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber
auch demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche
offen bleibt, die derselbe aus den Kontrakto-Be-

^ dmgungen machen zu können glaubt. Jedoch wird
ausdrücklich bedungen, daß die aus dem Ver-

'trage.etwa entspring»nden Rechtsstreitigkeitrn,
das Aerar möge al5 Kläger oder Geklagter ein-
treten, so wie. auch die hierauf Bezug habenden
Eichcrstellungs- und Exekutionsfchritte bei dem-
jenigen, im Sitze deS Fiskalamtes befindlichen
Gerichte durchzuführen sind, welchem der Fiskus

!alö Geklagter untersteht.
Vom k. k. Bergamte I d r i a am I.August lk i» ! .

Z 1358. (2) ! ) l l . l «52 .
E d i l l .

Aon dem t. k. Osz!lk5H!nte Solenbesg, als Gs,
licht, w i id de», u-'bl'kaniu wo dlfmdlichen Ma lh i ^p ,
H l l g v s , Anton lmb Ma i i a Peltu von K. ia l , lino
dercn edrnsaUK MldrkaiN'llN Rechlstiacl.folgern hiermit
simnert:

Es hat'c F!e>li^n Ptsko oo« K.ial Nr, l 0 ,
wider dirsllbcn die Klagc al,l V ^ j a d t t - l,i,d C ^
loschencttlarlilig einer S^'tzp^st pr. ^00 f l . Ü M .
<:. « l>, «üb z,ll»6». 22. Juni !«6>, Z. <6.i2, hier,
amls einfiedr»nt't, worüdf l zur mündlichen s i l r ,
handllloss die Ta^sahllnq auf den ! i . Scptlmbcr l. I .
flül) 9 Üyr mit dem Anhänge des §. 29 a. G. O.
l)icl<imtk! lMgeoldiitt, nnd den Getll'glen we^en ihres
llübc^annlen ?lu!cntt)allek< Frc>nz Mischmasch von
A m b l u ß , als. l'»>'i»ll»i' lxl »<-l,»m aus >l)lt Olf . 'hr
»öd Kosten t>ist.Ill wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu d.m Ende verstälidicict,
daß sie allrns',lls /̂ u lcch«,l Zeil srldli zu erscheiner.,
oder sich emen aüdele» ^achwalc r zu bestellen und
>i„htl n^ml)>ifl zu machen I i . , l ' .n. widrig,»s d'.sc
illca lssache mit rein a u f g e l l t e n .«urator vcrhaiu'clt
wcrlen wird.

K. k. Bezittsamt Seisenl'erg, als (Acncht, am
22. I l l » , «86«.

Z. ,363. (2) Äir. 232».
E d i k t .

Von dein k, l. Bezirksamt? Kralnl 'Uly, als Gc»
,icht, wi rd im Nachhange zum Edikte »,'l?m <. I l m i
l8<i> , Z. l7^ i5 , detannl nemachl, dasz zu der auf
den 27. d. M . in dcr Eretulio„5sache de^ Herrn.
Kaspar Pollak von Neumar t l l . gfge„ Hllena Iegi>zt>
von Mi t te , tnikendorf, pl:l,s». ll»3 ss. tt kr. ö. W .
<-. « ,-., angloldnt lcn ersten Tagsalzung zur lre»
kullven Fcüoietung der sisqnerischen i lU^buli l lcn ^ l ' l '
dcrung p l . 700 si. i ^ M . sich tcine Hauftust'sss" gc-
ineldcl haben, daher zu der auf den 27. August l. I .
angeo>dnele„ 2. Feildictungstags^lmg geschritten wel-,
den wird.

Krainburg am 26. J u l i l S 6 i .
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Z. 1384. (1) Nr. 670.
E o i r t.

Von dcm k. k. Vczirksamte Seiscnderg. als
Gericht, wird den unbekannt wo befindlichen Maria
Pavesch und Josef Woldan uon Sclla, und deren un-
bekannten Erben hiermit erinnert:

Es hade Zra»z Woldan uon ScUa Hans Nr.
2 wider dieselben die Ftlage auf Verjährt' und Erlo>
schencrklärung der auf seiner, im Grunobnche der Herr»
schaft Scisenbcrg «ud Rcklf. Nr. 363 vorkommenden
Realität haftenden Saßpostcn. a ls: erstens des für
Maria Paocsch seit l i . Jul i 1794 intabnürtcn Ur>
iheiles vom 17. Ma i 1794 ül'cr 26 fi.. u»o zweitens
dcs für Iofcf TLoldan scit 22. September 1829. in-
tabuliilcn Vergleiches vom 13, Febrnar 1829. über
73 ss. 40 kr. i-ul, l ) , n ^ . 6. März t>. I . Z. 670, hier.
amts cingcbrachl, worüber znr mündlichen Verhand-
lnug die Tagsahuua, auf den 3. September d. I . ,
früh 9 Ubr nut dem Anhange des §. 29 a. G. O.
angeorrnct. ,md den Geklagte» wegen ihres nnbckann-
tcn Aufcnihallcs der Josef Wolc-an uon Sclla Hans»
Nr. 10 als ^u iu lnr ncl nelum ans ihre Gefahr nnd
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende verstän-
diget, daß sic allenfalls zn rechlcr Zeit selbst zn er>
scheinen, oder sich einen anoern Sachwaller zn be«
slcllcn und anher namhaft zn ntachen haben. widri>
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten 5turator
verhandelt werden wird.

Seiscnberg am 14,. Ma i 1861.

Z. 1368. (1) N r7 ^260.
E d i k t .

Von dcm k. k. VczirkSamte Treffen, als Gc>
richt, wird dem Andreas ssoschier von Schöpfendorf.
jct?t nnbesannten Aufenthalts, hiermit erinnert:

Es habe Josef Mirlilsch von Schöpfendorf wider
denselben die Klage auf Anerkennung des Eigsntlnlms
der im Grundbuch? der Herrschaft Seisenl'erg xu!»
^un> Nr. 83 vorkommenden Vergrealität in Forst, ans
den, Titel der Eisißung l>u!) Mc,<^. 7 . , Juni 1861.
Z. 1260, hicramts eingebracht, worüber znr mliodlichen
VerbandllUig die Tagsatzung auf den 20. September
I. I . ftüh 9 Ul,r mit dcm Anhange des §. 29. a.
G, O- angeordnet, und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Josef Perpar uon Schöpfen»
don als (.'m'lllol- l,l! nc!llim anf seine Gefahr und Kosten
bestellt wnrdr. ^

Dcsscn wird dcrsllbe zu dem Ende verständiget
daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zn erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter zn bestellen nnd
anhcr namhaft zn machen baden, widrigen« diese Rechts»
sachc nut ocm aufgestellten Kurator verhandelt wcrren
wird.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 7.
Juni 1861.

Z. »366. <,l/ Nr. I>l87.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamt? Tressen, als Ge-
l icht, wird hirmit bekannt geinacht:

Es sei über das Anslichcn dcs Johann Pclsche
von Treff»!,, gegen Io f t f Schepiz von Hudeu, »vegcn
aus dcm gerichllichtn Virgleiche ddo. l8. J u l i »860,
Z. 1534, schuldigen ,400 ft. ö. N . <:, ». c. , in
die ererulive öffentliche Versteigerung der, hem l!ctz^
lein a/l 'öl^en, im Grundduche der Heclfthalt Neu-
dkgg ooilommcnden Älealiläten, a lv : dec HlN'rc.l.
l i täl 8<il) Rett. Nr. 2 1 , im Schätzungswtllhe pc.
1050 fi., dcs Uebcrlandackers «uu >>>ett. Nr. 28^/,,
im Echätzuligswerlhe pr. ,30 si. , der Welde «uli
Nekt. Nr. 2 8 ' / , , im Werthe pr. 20 f l . und der
beiden Weinga,len in Iohanneoberg »nl) Rett. N i .
'^26«, und Rett. Nr. 2 6 , im SchätzungSwerlhe pr.
l80 ft., somit alle Realitäten zusammen im gerichtlich
crhcblNlii Schätzungöwerlhc von »380 st, öst. W.
gewilllgct und zur Vornahme dersllbcn tic Feilble»
lungslaqsatzungc» anf den 26, August, auf den 2(i.
September uod auf den 26. Okiober d. I . , jedes
mal Vormil lags um l I Uhr i i , lvko der liiealitatel,
mic dcm Anhange bestimmt word .n , daß die seil<
zubietende Rcali lat nur bei der leiben Feilbielung
auch lnUil tem Scdatzungswerlhe an den Meistdie-
tendcn hintangigebin weide.

H^s Schahungöprolckoll, der Grundbucliser
lrakt und die Lizitaliunsbebingnisse könne:» bei die-
sem Getickt« i>, den gewöhnlicht» AmtSstunden ein
gtsehen werden.

K. k. Bezirksamt Tr.sscn, als Gericht, am
>>. Juni I 8 t t l .

F. 1368. (^) Nr. 1026.
E d i k t .

Von dem f. k. Nezilksamte Nazhach, als Ge-
richt, wird der unbekannt wo befindliche Mathias
Wisiak von Razhach und cesse,, glelchjalls unbekannte
Rechtsnachfolger hiermit trumelt.-

Es habe I o l a>n, Barl'afizl) uon Nazhach, wider
ditselbln tic Klage auf Elsitzung der Wciugallseallläl
iü Ielouberg «»«!» Berg ^ Urb. Nr. 13^4 u<! Grund,
buch H.rlschaft Tüffer, 8,il) pi-Iy«. 22, Jun i 1861,
Z. 1026, hicramts eingebracht, worüber zur münd.
lichcn Verhandlung die Tagsatzung auf den lö . No>

vsmbtl o. I . f lüh i> Uhr mit dem Anhange des §,
29 aUg G. O, t)!clgclictitö angeordnet, lind oe>, Ge.
Nagten wegen >l)ris unbetannten AufeinyalleS Herr
A5am Mozhnic von iiiazhach als ^mvttol- u<l in:t„m
auf »die Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wclden dicselben zn dcm Ende vel-stä'ndigct,
daß sie allenfalls zu rechter Heil selbst zu crschcmen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widiigcns diese
Rechtssache mil dem aufgestellte!, Kurator verhandelt
wcrdm wi id.

K. k. iüezirksamt Razhach, als Gericht, am
22. Jun i »80l .

A I369.^(ls Nr. îiU!>.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksailile Neifniz, als Gericht,
wird bicmü bekannt gemacht:

Es sei nber Ansuchen ccs Josef ilonschin von Iurjoviz,
gegen Josef Mikolizh von Hrib. wegcn ans »cm Urihcilc
vom 10. März 18.'!4, Z. 1442. schuldigen 144 ft.
40 kr. C. M. c. «. c., ln die crckuttve öffeulliche Ver»
steigcrnng der, dcm Lehlrrn gehörigen, im Gruno-
bnche ocr Herrschaft Iicifniz ^u!) Urb. Fol. 1297 (5.
vorkommenden Realität, in» gerichtlich erhobenen Schäl«
znngöwerthc uon 1190 ft. ö. W. gcwilligct, nno znr
Vornahme derselben die Feilbielungslagjahung anf reu
7. Seplember, auf den 7. Ollobcr und anf »en 9.
5ioucmbcr 1861. jedesmal Vormittags um 10 Uhr im
Orte Hrib mit ocm Anhange bestimmt worden. daß
die feilzubietende Realität >mr bei orr letzten Feiioiclnng
anch unter dem Schäynngswcrthe an den Mcislbie»
tcnreil hintangegeben werde.

Das SchäpnngSprotololl, der Grundblichöcxlrakt
und die ^lzitallonebcdingnissc lön»cn bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Alulslumoen eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Rcifmz, als Gericht, am 2ll.
Ju l i 186«.

Z. »374. (1) ^ Nr. 8738.
E d i k t .

Vom gestrllgtm t, t. Bezirksgerichte wird l)ie<
mit betamit gemacht:

Es sei in ter Ererutionsflihruug des Antoi, !
Udouzl) vuu Etoschze, g^en Maria Jäger und I a - ^
kob Iuvan uon S l . !UeU, wc^en aus ocm Urthnle
oom >2. Iäl lner l. I , , Z . 422, schlildigcl, 2 l 0 f l .
c. «. <:,, die er^ul ivc Flilbietung der gegnerischen,
im Grundbuch? S l . Aclt .><,ll» Urb. Nr. 2!> vurtoM'
i»e!>t,cn, gerichtlich auf 727 si, 20 kr. bewerihnci»
Rcalilat bewilliget, und zu deren Aurnahme c>e 3
Heilbielmigscagsatzlmgen auf den 28. August, den
28, September uxd den 28. Otludcr d. I . , jedco^
m>l ^onn i l la^s ovn 9 bis 12 Uhr hivrqerichcs mit
cem Aliyange bestimmt worden, daß solche nur bei
der 3, Fellbil'lungötagsatzung auch unter dem Schat°
zung5wertl)e l)i»tal,g,geben werde.

Her Glunobuchö.rllatt, da5 Schatjungsprotokoll
und die ^iziialiuüsbsdiüguisse töinicu täglich hier-
amts eingcsrhcn wer^n .

K. t. start, del'g. Bezirksgericht an, 25. J u n i
1861.

Z. 1377. ( l ) Nr. l03i)8,
E d i k t .

V o m gcfcltiglcn BezilsSgerichte wird mit A?,
zug aus die hierannlichen l^oitle vom 23. Ma> d. I ,
Z. 6844, und vl'M 27. ^un i 0. I , ^ . 8890, kuno
gemacht, daß bei dem Umstände, "lü zu der 3., in
der Er'kulioliSlüylUug der Mar ia Vidm,,r gegei,
Mar t in tllraier uun Rcdcr aui den 27. Ju l i o. I .
angeordneten ^cilbletuo^Stagsaliung teln Kauftusti>;ci
erschien, nunmehr am 28. August d. I . znr l.rllten
und Klzlen Feilbietulig geschrüi!,'!! werden wiro.

K. k. stadl. deleg. iUlzllksgklichl tiaidach am 29.
Ju l i 186>.

Z. «407. (1) Nr. 2563.
E d i r l.

Von dem k. k. Bezirksamle P lan ina , als
Gericht, wird hiemil bltalxi l gemacl t :

Es sei ü'bll das Ansuchen o»S Neillamteb dcr
Herrschaft Haasberg, gegen Il.'haüN 'polchenu von
Galzhareuz , wegen ^u6 öe>n il>?lgleich? vom 23. Ju l i
1851, Z. 5437, schuldigen 71 si. 67 kr. ö. W. <: «. <:,
<n die lrekutive öffentliche Versteigerung oer, dem
iletzlercn gehörigen, in, Grnndbnche Haasbt 'g «nl>
liletl. Nr. l l 7 vorkommendln Nea l i t a l , »m glicht»
lich erhobenen Schälzungöwerlhe von !267 ft. ost. W.
gewilllgct und zur Aornahme derlelbcn die exetu^
llven ö'eilbictungät^gfa^ungen auf den 21. August,
auf den 25. September unl) auf den 25. Oktober
l. I , , jedesmal vormittags um 10 Uhr im Ge>ichlS
sitze m«t dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzlen Fellbie.
tung auch un i t l dem Schatzung<>wtlll)e an den Meist-
bietenden hiutangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, del Grundbuchsef.
lratt nod d̂ e üizitationsdedingiillse können bl i die'
lcm Gerichte in den gewöhnlichen Amisstunden ein
gesehen werden.

K k. Bezirksamt P lanma , als Gericht, am
20. M a i l s ü l .

i i ,403. (1) Nr. 2590.
E d i k t .

Aon dem l. k. Äezirksamte Planina, alo Gerlcht,
wird hiemi: lesannt gemacht:

Es sei uder das Ansuchen des Herrn Franz H"««
von V igaun , aegen Matthäus Obresa von Aigau",
wessen uus ten« gerichtlichen Vergleiche vom 27. Sep»
lember 1854, Z. 107, schuldigen 71 si. 41 kr. ö. 2v.
e. ». c., in die erekutivt öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche Tl)UlM'
lack 5u!> Urb. Nr. .^89 vorkommenden Realilal,
>m oerichllich erhobenen Schalzungs'verlhe von >5ä0i>'
ö. W . qewiltiget, und zur Üiornahmc rerselbe« l»e
erckuliven ^cilbil lun^cagsahlin^en auf den 24. ill>>
gust, auf den 25. Scpiember u»d auf den 26.
Oklober 1861, jedesmal Vormittags um l0 llhl
im Gerichtssitze mit dem Ankange bestimmt wol'
dcn, daß tie feilzubietende Realilät »ur bei ocr le iM
^eilbictung auch unter dem Schätzungswert!)? "̂
de>, Meistbietenden hintangegeben werde.

Bas SckätzungZvllitvkoll, der Grundbuchsertlall
u»d die Lizitalionkbedingnisse können bei diesem Gt»
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K> k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 20>
M a i 1861.

^ " l ^ O ! , . ' " ( l ) " ^ Nr . 26?""
E d i k t.

Von d,m r. k. Blzilksamte Planina, aI6 Aerlchl,
wird l)icmit becanlN gemacht:

EZ sei über das Ansuchen dcs Mathias Orebt»j
von Gloßl.'schlzl), cicgen Andreas Machn? von Ol">
houo, wegen aus dc>n Vergleiche vom l l . Fcblual
,852. Z «26, schuldigen 13 fi. 29 kr. ö. W, o. «. ^'
in die crekutive öffentliche Velsteigeruiia. der, de^
^ctztern gehörigen, im Gruiidbuche der Hcrrscr>>ul
Haasberg .">ul> Neklf. Nr. «99, im a/ü'chtlich erhobeül"
Schätzu„qswe,tl)e vi'N »630 fl, ö, W. gewilligel,
und zllr Vornahme derselben die zweite und dlilte
Fellbieiungstagsatzung auf den 81 . August und a"l
»en 5. Oktober l. I , jedesmal Vormittags um !0 llhl
in, Gerichtssitze mit den. Anhange bestimmt worden, vaß
die flilzubietei'de Realität nur bei der letzten Fei!bielul>8
auch ulttcr dem Schäizungswerthe an den Meistbielt»'
den dintangegeben werde,

Das Schatzungsprolofoll, der Grundbuchsertra^
und die tÜzitalioüsbedinqnisse können bei riesem Gericht
in de» gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen werd^»

K. t. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 20>
M a i l 8 l i l .

^ " l ^ 7 ü 7 " ( " , ) Nr. 2«3^
E d i k t ,

Von dcm k. k. Bezirksamle P lan ina , als ^ '
richt, wird hicmi't bekannt gemacht:

Es sri über das Ansuchendes Anton Achezvo"
P lan ina , acgen den minderj. Franz Schürza ""'!
iiaase, wea/n aus dem Vergleiche vom »1. 2"!
i 8 6 0 , Z, 3l^75 , schuldigen 98 st. 58 tr. ö. ^ '
<:.«,<:., in die crctutive öffentliche Versteigerung ^^
dem ^etztern ^hörigen, in» Grunobuclie H.,asderg ""
Rektf. Nr. —, Urb. Nr. 7HI032, vorkommenden 5 ^ '
li lät, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe l»l>"
470 ft. ö. W. gewilligct, und zur Vornahme derselbe"
hie erekutiven Feilbiettlngst^gs.^llngen anf den 3>>^"'
g^st, auf den 2. Ottober und auf den 30, Oktober l. >'
jedl'smal Vormit la^s um 10 Uhr im GerichtsD
mit dem An!).,ngc bestimm! worden, daß die fe i l zu^
tende.Realität nur bei der letzten Fcilbietima. auch u»'^
dem Schätzungswerlhe an de» Meistbietenden hll"'
angegeben werde ,.

Das Schätzungsprotokoll, der Orundbnchscxt^
und die lllzitaiionsbeoiügnisse können bei diesem ^ '
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden cingese^
werden.

K, k. Bezirksamt Planina, als Gericht, aM ^ '
, M a i , 861 . ^

ö. » 4 1 , . ( l ) ' ' ' ' Nr. ^
E d i k l. ^

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als ^
»ichl, wird hiemit btkannt gcinachl: >,,,

Es sei über das Ansuchen dcr Mar ia S " " '
uon ^ ibach, g.gcn Josef Ierma von l!')itsch, " ^ .
schuldigen 8,5 st. 5 kr. ö. W . « ». o., in die "
kutive öffentliche Versteigerung der, dem üetzter» »^
hörige», im Grundbucht iloitsch «,,l> Rel l f . i)ir. > ^,
109. ,68 und Urb. Nr. 3 2 , vorkommende!' ^ .
l i lät, un gerichlllch erhobenen Schatzungswerthe „
0700 ft. ö. W.gewill iget, und zur Vornahme de'1"
tic erckutiocn Fcilbielungstagsatzungen auf den 5>- .^
gust, aut den 2. Oktober und auf den 2. November I- .,
jedesmal Vurmitlaas um 9 Uhr im Gcrichlssitze ^
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubiele ^
Realität nur bei dcr letzten Feildietung auch unter
Schätzurigswerthe an den Meistbietenden hintaG ^
ben werde. ,..,

Das Schätzungsprotokoll, der G r u n d b " ^ .
lrakt und die l/izitalionöbcdingniffe können be« .^,
sem Gerichte m den gewöhnlichen Amtsstundet»
gesehen werben. 9.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, " "
Jun i , 8 6 l .


